
Einer der interessanteren Funde in den
letzten Jahren war das Auftauchen der
alten Deschler-Bestände in München.
Den meisten Sammlern ist sicherlich
bekannt, dass hier hauptsächlich
Kriegsverdienstkreuze und Medaillen
gefunden wurden, die man über die
letzten Jahre verteilt im Handel in ver-
schiedenen Verpackungsformen erwer-
ben konnte. Jedoch war das nicht al-
les.
Durch Zufall tauchten auf einer Tausch-
börse in den USA bei einem dort teil-
nehmenden, deutschen Händler diver-
se Entwürfe von Orden und Medaillen
des Dritten Reichs auf. Unter diesen la-
gen bereits publizierte, jedoch auch
noch nie vorher gesehene Vorlage-
zeichnungen, von denen eine der Ent-
wurf des Deutschen Adlerordens war.
Selbiger Entwurf ist nun hier zu sehen.
Die Zeichnung, wie auch alle anderen
aus diesem Bestand, scheint mit Blei-
stift vorgezeichnet und dann mit Tu-
sche überarbeitet worden zu sein.
Es ist hier deutlich der typische, nun
einwandfrei zuzuordnende Entwurf
von Deschler für den Deutschen Adler-
orden – und damit des 1. Modells – zu
sehen. Es fehlt die später von Godet er-
gänzte Agraffe und auch die Adler sind
hier wesentlich markanter ausgeführt
als bei den späteren Stücken desselben
Ordens.
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Abb. 1: Entwurf von Deschler zum Kreuz des Deutschen Adlerordens, 1. Modell. 


